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       Blättli Sommeri    
 

    Nr . 316/März 2018     
 

    Aus dem Gemeinderat      

 

Allgemeine Verwaltung/Finanzen/Soziales   

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung über Ostern  

Am Donnerstag, 29. März 2018 schliesst die Gemeindever-
waltung um 16.00 Uhr. Am Freitag, 30. März und Montag  
2. April 2018 bleibt die Gemeindeverwaltung den ganzen 
Tag geschlossen. 

 

Öffentliche Sicherheit  

Zivilschutzanhänger  zu verkaufen  

Infolge Umstrukturierungen benötigt die Gemeinde 
Sommeri den Zivilschutzanhänger nicht mehr.  

Die Innenmasse der Ladefläche sind 191cm x 99cm x 51cm 
(Länge x Breite x Tiefe) 

Für einen Betrag von CHF 200.00 kann dieser gekauft 
werden. 

Interessierte melden sich bitte beim Ressort-
verantwortlichen, Gemeinderat A. von Holzen 079 685 51 
71 / a.vonholzen@bluewin.ch 
  

Bau/Umwelt/Versorgung   

Osterwünsche  

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, für die kommenden 
Ostertage wünsche ich Ihnen ein wunderschönes Osterfest, 
einige freie Tage zum Entspannen und Auftanken. Dies alles 
mit hoffentlich angenehmen Temperaturen und 
Sonnenschein. Mit der zunehmenden Blütenpracht macht 
es wieder mehr Freude, sich im Freien aufzuhalten. 

Den Landwirten wünsche ich auf diesem Weg für die 
beginnende Vegetationszeit immer die richtige Witterung, 
gute Erträge und Glück in Feld und Stall. 

Priska Rechsteiner 

 

Inbetriebnahm e neue Tierkörpersammelstelle 
Ladreut e Egnach 

Am Montag 26. Februar 2018 ging die neue 
Tierkörpersammelstelle Ladreute, Egnach in Betrieb. Bitte 
beachten sie, dass mit der Umstellung auch neue 
Öffnungszeiten gelten.   

Der Kleintiereinwurf ist auch in der neuen Anlage wie bis 
anhin 24h geöffnet. Bei Annäherung öffnet die Klappe 
automatisch. Für grosse Tierkadaver bis 200 kg (Kranablad) 
gelten neu folgende Öffnungszeiten:  

Montag bis Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.30 bis 16.30 Uhr  

Samstag 14.00 bis 16.00 Uhr  

Tierkadaver welche über 200 kg schwer sind, werden direkt 
durch die TMF Bazenheid ab Hof abgeholt und entsorgt. 
Diese Dienstleistung ist für den Tierhalter kostenlos. 
Abholaufträge welche bis 08.00 Uhr (Montag - Freitag), 
resp. 10.00 Uhr an Samstagen eingehen, werden 
gleichentags ausgeführt. Nach diesen Zeiten eingehende 
Aufträge werden auf den nächst folgenden Arbeitstag 
verschoben. Die Telefonnummer für alle Abholungsaufträge 
im TMF-Einzugsgebiet lautet: 071 / 931 40 40. Die Nummer 
können Sie während 24h/365 Tage zur Anmeldung von 
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Abholaufträgen in Anspruch nehmen. Grosse Mengen an 
Tieren (z.B. Geflügel) müssen mindestens 24h vor Ablad 
beim Werkhof Egnach angemeldet werden. Auch für alle 
anderen Fragen im Zusammenhang mit der Tierentsorgung 
steht der Werkhof Egnach gerne zu Verfügung.   
071/474 77 22.  

Werkhof Egnach, Reto Bischof, 12.2.2018 

Neuer Stellvertreter Gemeindestelle Landwirtschaft  

Martin Roth hat sein Amt als Stellvertreter Gemeindestelle 
Landwirtschaft per 1. Januar 2018 an Noah Ammann 
übergeben. Wir wünschen Noah Ammann viel Erfolg und 
freuen uns auf die gute Zusammenarbeit.  

 

 

    Gemeindeverwaltung      
Allgemeine Verwaltung/Finanzen/Soziales  

Hundesteuer 2018   

Im März wurde allen Hundehalterinnen und Hundehaltern 
die Rechnung für die Hundesteuer 2018 zugestellt. Die 
Hundesteuerrechnung ist bis spätestens 30. April 2018 zu 
begleichen. Sie beträgt Fr. 90.00 für den ersten und  
Fr. 150.00 für jeden weiteren Hund im gleichen Haushalt.  

Hunde müssen spätestens drei Monate nach ihrer Geburt 
mit einem Mikrochip gekennzeichnet werden. Die Nummer 
des Mikrochips sowie die Kennzeichnungsdaten müssen 
von einem Tierarzt oder einer Tierärztin in der Datenbank 
AMICUS eingetragen werden. Alle Hunde, die fünf Monate 
und älter sind, unterstehen der Steuerpflicht. Bitte melden 
Sie Änderungen der registrierten Daten, oder falls Sie das 
Tier nicht mehr besitzen auf der Gemeindekanzlei. 

 

Hundekotaufnahmepflicht 

Hunde sind Freunde des Menschen – Spielgefährten für 
unsere Kinder – treue Partner für Jung und Alt. Deshalb 
mögen viele Menschen Hunde – aber nicht ihre 
Hinterlassenschaften! Schon gar nicht auf Gehwegen, 
Spielplätzen, öffentlichen Plätzen und Kulturland, wo sie zu 
einer Gesundheitsgefahr werden können. 

Hundehalter und Hundehalterinnen sind verpflichtet, auf 
dem gesamten Gemeindegebiet, insbesondere auf 
Strassen, Wegen, Plätzen, öffentlichen Grünanlagen, 
Wiesen und Äckern den Kot ihres Hundes aufzunehmen 

und ordnungsgemäss (z.B. in den Robidog-Behältern) zu 
entsorgen. 

Auszug aus dem Gesetz über das Halten von Hunden 
 641.2  Stand 01.01.2013 

§ 2  Beaufsichtigung, Pflege  

1 Hundehalter haben für angemessene Überwachung, 
sachgemässe Pflege und ordentliche Unterbringung der 
Hunde zu sorgen.  

2 Wer einen Hund hält oder ausführt, hat insbesondere 
dafür zu sorgen, dass *  

1. die Umwelt nicht durch übermässiges Gebell, Geheul 
oder auf andere Weise belästigt wird;   

2. der Hund in Wäldern und an Waldrändern sowie zur 
Nachtzeit im Freien nicht unbeaufsichtigt ist;   

3. Trottoirs und Fusswege, Park-, Schul-, Spiel- oder 
Sportanlagen sowie Gärten, Futterwiesen und 
Gemüsefelder nicht verunreinigt werden und der 
Hundekot korrekt beseitigt wird.   

 

Bau/Umwelt/Versorgung  

Grünabfuhr 2018 in Sommeri  

Im 2018 werden in Sommeri 10 Grüngutsammlungen 
durchgeführt. Diese Daten finden Sie auf dem Abfuhr- und 
Entsorgungsplan sowie im Internet unter 
www.sommeri.ch/Verwaltung/Onlineschalter/Grüngut-
Tarife.pdf. Auf der Gemeindeverwaltung kann der 
Grünabfuhrplan bezogen werden. Die Grünabfuhr findet 
einmal im Monat an einem Montagnachmittag ab 13.30 h 
statt.  

12. März, 09. April, 07. Mai, 11. Juni, 09. Juli, 06. August, 
03. September, 01. Oktober, 29. Oktober und 26. Novem-
ber 2018 

Das Grüngut muss in zweckmässigen Gebinden, Bündeln 
oder Containern an den üblichen Kehrichtsammelplätzen 
bereitgestellt werden. Bündel, Behältnisse und Container 
sind mit ausreichenden Gebührenbändern für die 
Grünabfuhr zu versehen.  

Sie erhalten Gebührenbänder für die Grünabfuhr auf der 
Gemeindeverwaltung.  

Preise:  
Für Bündel von max. 25 Kilogramm Fr. 6.-  
Einmalleerung Container bis 140 Liter Inhalt Fr. 6.-  
Einmalleerung Container bis 240 Liter Inhalt Fr. 12.-  
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Wasser und Abwasser Akontorechnung  

Ende März versenden wir eine Akontorechnung für Wasser- 
und Abwassergebühren 2018, welche auf den definitiven 

Gebühren 2017 basiert. Beide Gebühren sind auf einer 
einzigen Rechnung zusammengefasst, welche an die 
Hauseigentümer geht.  

 

    Infos aus der Schule     
Projektwoche zum Thema: Unsere Gemeinde  

In der Woche vom 12. bis zum 16. Februar haben sich die 
Schüler von Sommeri intensiv mit ihrer Gemeinde 
auseinandergesetzt. Auf dem Programm stand der Besuch 
von sechs verschiedenen ortsansässigen Betrieben. Am 

 

Montag lernten die Kinder auf dem Hof der Familie 
Ammann die hofeigenen Produkte kennen und durften 
selber Apfelschnitze herstellen. Am Dienstag erfuhren die  

 

Schüler eine Menge über die Käseherstellung beim 
Rundgang in der Käserei. Als Andenken an den Besuch bei 
der Schreinerei Koch zeigte mir ein Mädchen am Mittwoch  

stolz den selbst geschleiften Schlüsselanhänger in K-Form. 

 

Ein Rundgang durch die Bildungsstätte mit Aufenthalt im  

"Café" war donnerstags angesagt. Schliesslich standen noch 
die beiden Betriebe L+S und Schneggenburger auf dem 

Programm. Für die interessanten Führungen und den 

freundlichen Empfang möchten wir im Namen der Schule 
ganz herzlich danken. 

Während jeweils eine Gruppe in der Gemeinde unterwegs 
war und spannende Einblicke ins einheimische Gewerbe 
bekam, beschäftigte sich die andere Hälfte der 
Schülerschaft mit Töpfern, Musik und Sport, oder setzten 
sich mit ihren gewonnenen Eindrücken auseinander. Den 
krönenden Abschluss des Themas bildet eine Präsentation 
der Schülerarbeiten am 28. März, zu dem die Eltern und alle 
interessierten Personen herzlich eingeladen sind. 

Für die Schule, Anita Roski 
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    Verschiedenes     
Altpapiersammlung 24.03.2018  

Liebe Sommerer 

Wie Sie dem beiliegenden Infoblatt entnehmen können, 
wird die Jugi Sommeri auch diesen Frühling wieder 
Altpapier sammeln. Mit viel Eifer und Freude machen sich 
die rund 20 Kinder jedes Mal an die Arbeit, denn Sie wissen, 
die Altpapiersammlungen sind die Einnahmequelle für die 
Finanzierung der jährlichen Jugireise. 

Leider mussten wir in den letzten Jahren einen sehr starken 
Rückgang beim bereitgestellten Altpapier, wie auch beim 
Altkarton feststellen. Dieser Rückgang führt demnach auch 
dazu, dass die Einnahmen schrumpfen. Damit wir weiterhin 
für einen schönen „Batzen“ arbeiten können, bitten wir 
Euch, das Altpapier diesen Monat ausnahmsweise nicht 
direkt zu entsorgen, sondern bis zur Sammlung zu lagern 
und dann für uns bereit zu stellen. Wer möchte, darf sein 
Altpapier am Sammeltag auch direkt beim Parkplatz der 
Gemeindeverwaltung in die Mulde werfen. Wir sind froh 
um jedes Kilo und freuen uns über Euer Verständnis und 
Eure Mithilfe! 

Liebe Grüsse, Jugi Sommeri 

  

Korrigendum - Logo Spielgruppe Müslinest  

 

Versehentlich wurde das Logo der Spielgruppe Müslinest 
(Spielgruppe Regenbogen) in der letzten Ausgabe in einem 
anderen Artikel abgedruckt.  

Wir bitten um Entschuldigung. 

 

Gebäudemodernisierung und Heizungsersatz im 
Fokus 

Jeder Förderfranken soll zu möglichst grosser 
Energieeinsparung und zur Nutzung erneuerbarer 
Energien führen. Mit dieser Zielsetzung hat der Kanton 
Thurgau das Förderprogramm Energie 2018 leicht 
angepasst. Im Fokus stehen Gebäudemodernisierungen 
und Heizungsersatz. 

Mit mehr als 32% nimmt die Raumwärme den grössten Teil 
am gesamten Endenergieverbrauch in der Schweiz ein, 
gefolgt von der Mobilität mit rund 30 %. Im Bereich der 
Gebäude setzen deshalb Bund und Kanton Thurgau mit 
Förderbeiträgen finanzielle Anreize, um den 
Energieverbrauch und den CO2-Ausstoss zu senken.  

Davon können vor allem Hausbesitzer profitieren, die eine 
Gebäudeerneuerung ins Auge fassen. Zum einen ist die 
Wärmedämmung der Einzelbauteile Dach, Wand und 
Boden föderberechtigt. Zum anderen spricht der Kanton 
Beiträge an Modernisierungen nach GEAK-Effizienzklassen 

(Gebäudeenergieausweis der Kantone) oder an 
Gesamtsanierungen nach einem Minergie-Standard.  

Bonus für bessere Gesamtenergieeffizienz 

Ein weiterer Förderbereich betrifft den Ersatz des 
Heizsystems. Wer eine alte Öl-, Gas oder Elektroheizung 
durch eine Wärmepumpe, eine Holzfeuerung oder einen 
Wärmenetzanschluss ersetzt, erhält namhafte 
Unterstützung.  

Weiterhin fördert der Kanton Neubauten, die im Minergie-
P- oder Minergie-A-Standard erstellt werden, die 
Installation thermischer Solaranlagen für bestehende 
Gebäuden sowie Batteriespeicher für Solarstromanlagen. 

Die Unterstützung von Solarstromanlagen liegt beim Bund. 
Seit diesem Jahr werden Betreiber von neuen Anlagen mit 
einer Leistung zwischen 2 kW und 100 kW anstatt mit einer 
Einspeisevergütung mit einer «Einmalvergütung für kleine 
Anlagen» gefördert (https://pronovo.ch/).  

Fragen rund um Gebäudesanierung und Heizungsersatz 
beantwortet die öffentliche Energieberatungsstelle: 

(hier die eigene EBS-Adresse einfügen) 

Informationen zum kantonalen Förderprogramm Energie: 
www.energie.tg.ch/foerderprogramm Sprechstunde Ener-
gie: Mein Haus ist auch ein Kraftwerk 

Mit dem neuen Energiegesetz haben sich die 
Rahmenbedingungen für Solarstromanlagen nochmals 
verbessert. An der «Sprechstunde Energie» orientieren 
Fachleute über die Möglichkeiten der Solarenergienutzung, 
der Eigenverbrauchsoptimierung in Form von Batterien, 
Steuerung und der Bildung von Eigenverbrauchs-
gemeinschaften sowie über Wirtschaftlichkeit und 
Förderbeiträge. Das Publikum kann Fragen direkt an die 
Fachleute richten.  

Die Sprechstunden dauern jeweils von 19.30 – 21.00 Uhr 
und finden wie folgt statt: am 06.03.18 in St. Margarethen, 
am 21.03.18 in Arbon und am 28.03.18 in Kreuzlingen. 

Die Anlässe sind kostenlos, eine Anmeldung ist aber 
erforderlich. Detaillierte Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung finden sich auf der Webseite www.energie-

agenda.ch.  

 

Wer eine alte Öl-, Gas oder Elektroheizung durch eine 
Wärmepumpe ersetzt, erhält Förderbeiträge. 

Reto Frei, Nova Energie GmbH, Sirnach 

http://www.energie.tg.ch/foerderprogramm
http://www.energie-agenda.ch/
http://www.energie-agenda.ch/
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3ÁÍÓÔÁÇȟ ρχȢ -ßÒÚ ςπρψȟ ςπȢσπ 5ÈÒ Ȱ2ÅÎÁÔÏ +ÁÉÓÅÒ ÉÎ 
ÄÅÒ +ÏÍÍÅÎÔÁÒÓÐÁÌÔÅȰ  
Renato Kaiser: Spoken Word Künstler, Autor, Poetry Slam 
Schweizermeister 2012 (für die Freunde von Titeln), 
Satiriker (für die Freunde von Bösem), än liebä Siäch (für die 
Freunde von Harmonie) und Renato Kaiser (für alle). 

Der Mensch machte Feuer, lernte 
Lesen und Schreiben, flog zum 
Mond, kam zurück, entdeckte die 
Internetkommentarfunktion und 
wurde zum Affen.“ Welch 
treffender Kommentar! Von wem? 
Egal! Oder weiss irgendjemand, 
wer zuerst „Yolo“ gesagt hat? Nein! 
Wen interessiert’s? „You only live 
once? Ja, Ihr vielleicht!“, sagte 
Jesus Christus. Martin Luther sagte: 

„I have a dream!“ Und Vladimir Putin sagte: „I have a 
Krim!“ „I have a Krimi", sagt der Kommentator. Was 
unterscheidet den Kommentator vom Kommentäter? Wo 
hört die Politik auf und wo fängt die Satire an? Nehmen die 
Politiker den Satirikern die Arbeitsplätze weg? Und wird 
man "das wird man wohl noch sagen dürfen“ wohl noch 
sagen dürfen?  

Humorvoll, kritisch, wortgewandt - Renato Kaiser lädt ein 
zur Kommentar-spalterei. 

www.renatokaiser.ch 

 

Tagesfamilien Mittel - und Oberthurgau  

 

Sie kennen uns noch nicht? Lernen Sie uns kennen! 

Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau vermittelt 
Betreuungsplätze für Kinder im Alter von 0 bis ca. 14 Jahren 
in Tagesfamilien. Für berufstätige Eltern stellt diese 
Betreuungsform ein wertvolles Angebot dar, denn je nach 
Arbeitszeit können auch Randzeiten oder Wochenenden 
abgedeckt werden. Die Eltern wissen ihr Kind im familiären 
Umfeld gut aufgehoben. Tagesfamilien Mittel- und 
Oberthurgau bietet in Zusammenarbeit mit insgesamt 25 
Gemeinden im Gebiet Mittel- und Oberthurgau für Eltern 
einen einkommensabhängigen Tarif an, so dass jede Familie 
ihren finanziellen Möglichkeiten entsprechend unser 
Betreuungsangebot wahrnehmen kann. 

Sie sind berufstätig uns suchen für Ihr Kind einen 
Betreuungsplatz? 

Sie sind Familienfrau und möchten gerne als Tagesmutter 
arbeiten? 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf: 

Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau, Fabrikstrasse 1, 
8586 Erlen, 071 620 29 43, www.tagesfamilien-motg.ch 

 

Selbsthilfegruppen im Kanton Thurgau  

 

Ab März 2018 beginnen die moderierten Selbsthilfechats zu 
verschiedenen Themen. Unter www.selbsthilfe-chats.ch 
können Sie sich einloggen. Besucherinnen und Besucher 
sind willkommen und eingeladen, diese virtuelle 
Austauschform kennen zu lernen. 

Es gibt verschiedene Selbsthilfegruppen. Im Internet unter 
selbsthilfe-tg.ch finden Sie die verschiedenen Angebote. 

Selbsthilfegruppen verstehen sich in erster Linie als ein 
Zusammenschluss von Betroffenen mit dem Ziel, sich 
gegenseitig zu unterstützen. 

Wenn Sie Ihr Thema nicht auf der Liste finden, nehmen Sie 
mit uns Kontakt auf. Wir informieren über Selbsthilfe-
gruppen in den angrenzenden Kantonen und begleiten und 
unterstützen die Gründung von neuen Selbsthilfegruppen. 

 

Informationsveranstaltung  

αtŀǊƛǘŅǘ {ƻƳƳŜǊƛΥ ǿƛŜ ǿŜƛǘŜǊΚά 

Montag, 23. April 2018 
um 20.00 Uhr 

in der Bildungsstätte in Sommeri 

Jürg Pfiffner (Präsident Kath. Sommeri), Urs Brosi 
(Generalsekretär der Kath. Landeskirche) und Claudia 
Schindler (Präsidentin evang. Kirche) präsentieren die 
möglichen weiteren Schritte und Bedingungen zur 
Auflösung des paritätischen Verhältnisses. 

Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme ein! 

Auskünfte erteilen Ihnen gerne Jürg Pfiffner (071 411 19 17)  
oder Claudia Schindler (071 566 54 60) 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung  

 

Mittwoch, 25. April 2018, 19.30 Uhr  

im Alters- und Pflegeheim Sattelbogen, Sattelbogenstr. 11, 
9220 Bischofszell  

19.30 Uhr, 1. Teil: Geschäfte des Vereins 

20.45 Uhr, 2. Teil: Wir stellen vor:  

Palliative Care und Klientenanmeldung Karin Negro, 
Pflegefachfrau HF, Bereichsleitung Pflege  

Dipl. Pflegefachfrau HF – eine abwechslungsreiche und 
spannende Ausbildung für die Zukunft - Rebecca Müller, 
Studierende Höhere Fachschule HF Pflege, 2. Lehrjahr  

Karin Negro und Müller Rebecca freuen sich, Ihnen ihre 
interessanten Aufgaben im Dienste unserer Klientinnen und 
Klienten vorzustellen. Nutzen Sie die Gelegenheit, einen 
Einblick in den Spitex-Alltag zu erhalten und persönliche 
Fragen zu stellen.  

21.15 Uhr, Apéro im Foyer 

 

STV Turnunterhaltung und Fahnenweihe  

Bald ist es wieder soweit – die Turnunterhaltung des STV 
Sommeri steht vor der Tür. 

Dieses Jahr wird unsere Turnunterhaltung durch ein 
besonderes Fest verlängert. Nach über 60 Jahren im 

http://www.renatokaiser.ch/
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Einsatz, wird unsere Vereinsfahne „pensioniert“ und an der 
Fahnenweihe die neue Vereinsfahne entrollt. 

Am 13. + 14. April wird wie gewohnt das Publikum zur 
Turnunterhaltung in die Mehrzweckhalle eingeladen. Unter 
dem Motto „d’Ziit lauft! …s’isch lang sither…“, werden wir 
Euch ein Programm bieten, das Ihr so schnell nicht 
vergessen werdet! 

Einlass und Öffnung der Festwirtschaft: 18.45 Uhr 

Platzreservationen für die Unterhaltung sind ab dem 13. 
März online möglich. (ticketfrog.ch/stvsommeri) 

Fahnenweihe  

Am Sonntag 15. April findet die Fahnenweihe statt, wozu 
auch Sie herzlich eingeladen sind. 

Möchten Sie für CHF 25.00 ein feines Mittagessen 
geniessen, dann ist eine Anmeldung zwischen dem 13. und 
28. März zwingend nötig. 

Anmeldung für das Mittagessen: 
ticketfrog.ch/fahnenweihe 

Über einen Besuch von Ihnen würden wir uns sehr freuen. 

Ihr STV Sommeri 

 

Int. Tag des Waldes 2018 / Frühling im Wald  

Tipps für den entspannten Waldbesuch  

Wandern, biken, joggen oder einfach nur durchatmen: Der 
Wald ist für alle da. Jetzt im Frühling ist er besonders schön 
und wird wieder rege genutzt. Aber es gilt, Rücksicht zu 
nehmen.  

Die Hälfte der Bevölkerung geht im Sommer mindestens 
einmal pro Woche in den Wald – zum Joggen, Biken oder 
einfach nur, um wieder einmal bei einem Spaziergang 
kräftig durchzuatmen. Das zeigt eine Umfrage des 
Bundesamtes für Umwelt. Gerade im Frühling ist der Wald 
besonders schön. Der Gesang der Vögel, das helle Grün der 
jungen Triebe oder der typische Waldgeruch wecken die 
Lebensgeister. Gemäss Umfrage fühlen sich die 
allermeisten hinterher entspannter. Der Wald hat eine 
wichtige Erholungsfunktion.  

Im Wald sind alle willkommen. Es gilt das freie 
Betretungsrecht. Das heisst aber nicht, dass man alles tun 

und lassen kann, was man will. Schliesslich hat jeder Wald 
einen Eigentümer – einen öffentlichen oder einen privaten. 
Und der Wald hat neben der Erholung verschiedene 
Funktionen zu erfüllen. So ist er auch Lebensraum von über 
25‘000 Tier- und Pflanzenarten und bedeutender 
Trinkwasserspeicher; ausserdem schützt er uns Menschen 
vor Naturgefahren wie Unwetter oder Lawinen und liefert 
den wertvollen Rohstoff Holz.  

Dass der Wald allen rund um die Uhr zur Verfügung steht, 
ist nicht selbstverständlich und erfordert unseren Respekt 
als Gast. Sich respektvoll verhalten heisst, auf die Pflanzen 
und Tiere Rücksicht zu nehmen. Wildtiere sind im Frühling, 
wenn ihre Jungen zur Welt kommen, besonders 
störungsanfällig: Die Anwesenheit von Hunden bedeutet 
Stress und Gefahr für sie; deshalb gilt während der Brut- 

und Setzzeit an den meisten Orten 
Leinenpflicht.  

Viele Menschen suchen im Wald Ruhe, 
Erholung und Entschleunigung; weit 
ab vom Strassenlärm. Damit das 
möglich ist, gilt im Wald ein generelles 
Fahrverbot für Motofahrzeuge. 
Besonders in der Dämmerung und 
nachts sind viele Tiere auf den Wald 

als ungestörten Lebensraum angewiesen. Darum ist es 
wichtig, auf den Wegen zu bleiben und störendes Licht zu 
vermeiden.  

Der Wald bietet viel – auch zum Mitheimnehmen. Das 
Gesetz erlaubt das massvolle Sammeln von nicht 
geschützten Pflanzen, Pilzen oder Beeren, aber auch von 
Ästen und Zapfen für den Eigengebrauch. Dem Pflücken 
von Bärlauch für die nächste Pesto-Pasta oder einem 
Strauss Waldmeister für eine Frühlingsbowle steht also 
nichts im Weg. WaldSchweiz, der Verband der 
Waldeigentümer, wünscht erholsame Waldgänge. 

 

Zumba Gold in Amriswil  

Leichte Tanzschritte zu lateinamerikanischen Rhythmen 
lassen den Alltag vergessen. Zumba Gold eignet sich speziell 
für Senioren, da die Tanzbewegungen langsam aufgebaut 
werden. Das Training kräftigt und lockert die Muskeln 
zugleich. Getanzt wird ohne Partner in loser Aufstellung. 
Zumba Gold ist ein attraktives Beweglichkeits-, 
Koordinations- und Konditionstraining mit sich 
wiederholenden Schrittkombinationen. Lassen Sie sich von 
Rumba, Salsa und Merengue mitreissen. Freuen Sie sich auf 
feurige Stunden bei einfachen, repetitiven Bewegungs-
abläufen. Die Lektionen werden wöchentlich, jeweils 
dienstags ab 17.04.-03.07.18 von 14.00-15.00 Uhr im 
Evang. Kirchgemeindehaus, Romanshornerstr. 6 in 
Amriswil, durchgeführt. Profitieren Sie von einer 
Probelektion. Anmeldung bei Pro Senectute Thurgau 071 
626 10 83. 

Dominik Linder 
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  Baugesuche   
Beim Gemeinderat ist folgendes Baugesuch eingegangen: 

Bauherr Steinbrunner Bettina, Belzstadel 30, 8585 Langricken-
bach 

Grundeigentümer Gmünder Ernst u. Pia, Hauptstrasse 58, 8580 Sommeri 

Bauvorhaben Neubau 3-Familienhaus 

Parzelle Nr. 408, Eichholzstrasse 4, Dorfzone D 

öffentliche Auflage 16. März bis 4. April 2018 

 

Handelsregisteränderung  

Carrosserie Spritzwerk Iseini, in Sommeri, CHE-
318.779.318, Einzelunternehmen (SHAB Nr. 166 vom 
29.8.2017, Publ. 3720633). Das Einzelunternehmen ist 
infolge Geschäftsaufgabe erloschen. Tagesregister-Nr. 694 
vom 8.2.2018  

Box4 Garage KLG, in Sommeri, CHE-362.316.643, 
Kollektivgesellschaft (SHAB Nr. 84 vom 2.5.2017, Publ. 

 

3498163). Firma neu: Box4 Garage T. Dombrowsky. 
Rechtsform neu: Einzelunternehmen. Die Gesellschaft hat 
sich infolge Ausscheidens des Gesellschafters Gamba, Mirko 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Der Gesellschafter 
Dombrowsky, Thomas Andreas führt im Sinne von Art. 579 
OR das Geschäft als Einzelkaufmann fort. Tagesregister-Nr. 
651 vom 6.2.2018 

 
    Veranstaltungskalender      

März   

17.03. 09.30 Spielgruppe Müslinest öffnet Türen Spielgruppe Müslinest 

17.03. 20.30 Renato Kaiser Löwenarena 

21.03. Internationalen Tag des Waldes Wald Schweiz 

24.03. Altpapiersammlung Jugi  

24.03. 13:30 Palmen binden Pfarreirat 

29.03. 20:00 GV Elektra Sommeri, Rest. Löwen  Elektra Sommeri 

31.03. 21:00 Osternacht / Apéro  Pfarreirat 

April    

01.04. 10:00 Uhr Ostersonntag / Apéro  Pfarreirat 

08.04. 10:00 Uhr Weisser Sonntag / Apéro   Pfarreirat 

09.04. Grünabfuhr Gemeinde 

13.-15.04. Abendunterhaltung und Fahnenweihe STV Sommeri 

21.04. 9.30-12.00 Eröffnung der Saison Archery-Club 

23.04. 20.00 „Parität Sommeri: wie weiter?“ Pfarreirat 

25.04. 19.30 Mitgliederversammlung, Alters- und Pflegeheim, 9220 Bischofszell Spitex Oberthurgau 

30.04. 21.00 Tanz in den Mai Löwenarena 

    Persönliches      
Geburtstage 

Am 23. März feiert Frau Anna Rita Keller-
Dürlewanger, Hauptstrasse 7, ihren 80. 
Geburtstag.  

Am 7. April feiert Frau Marianna 
Rutishauser-Angehrn, Aspenstr. 8, 
ihren 81. Geburtstag.  

Wir wünschen den Jubilarinnen alles 
Gute, viel Glück, Gesundheit und 
Zufriedenheit auf dem weiteren Lebensweg. 

Zuzüge 

¶ Engeli Patric, Unterdorf 7 

¶ Häberli Tobias, Unterdorf 7 

¶ Cecchin Giorgio, Poststrasse 4 
Herzlich willkommen in Sommeri. 

Wegzug 

¶ Schnellsrieder Andrea, Hauptstrasse 33a 

Geburt  

¶ Wagner Noemi Alessia am 04. März 2018 in 
Münsterlingen, Tochter von Wagner Mario und Célina, 
Eichholzstrasse 5 

Wir gratulieren den Eltern herzlich und wünschen alles 
Gute. 

Die eingereichten Pläne und 
Unterlagen liegen gestützt auf § 102 
PBG zur Einsicht in der 
Gemeindekanzlei auf. Allfällige 
Einsprachen sind schriftlich 
begründet innert der Auflagefrist 
(Poststempel) dem Gemeinderat 
Sommeri einzureichen. Dabei ist 
ausdrücklich zu erklären, ob es sich 
um eine privat-und/oder öffentlich-
rechtliche Einsprache handelt. 
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«Frühling im Wald» ɀ Kreuzworträtsel und Wettbewerb  

 

 


